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Aus der Gemeinderatssitzung  
vom Montag, 26.06.2017 
Der Gemeinderat hat in seiner Gemeinderatssitzung am Montag, 
26.06.2017 bei 7 Jastimmen, 1 Neinstimme und 1 Enthaltung be-
schlossen, die Bürgermeister-Stelle in der Gemeinde Buchheim 
hauptamtlich auszuschreiben. 
In der kommenden Gemeinderatssitzung wird der Gemeinderat 
dazu die notwendigen Beschlussfassungen vornehmen. 
Hans Peter Fritz 
Bürgermeister  
 
 

Einladung zur Gemeinderatssitzung 
Am Montag,10.07.2017 "ndet ab 19.00 Uhr eine ö$ent-
liche Gemeinderatssitzung statt. 
Tre$punkt ist die Alte Molke. Es sollten die notwendi-

gen Arbeiten festgelegt werden. 
Im Anschluss daran wird um 20.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathau-
ses die ö$entliche Gemeinderatssitzung fortgesetzt. 
Tagesordnung:  
58/2017   Besichtigung der Alten Molke mit Garage - Festlegung der 

notwendigen Arbeiten  
59/2017 Erlass einer Hauptsatzung für die Gemeinde Buchheim  
60/2017 Verschiedenes, Wünsche und Anträge  
Zur Teilnahme an der ö$entlichen Gemeinderatssitzung ist die Be-
völkerung recht herzlich eingeladen. 
Hans Peter Fritz 
Bürgermeister 
  
 

Ö"nungszeiten Rathaus: 
Mo - Mi  08.30 - 11.30 Uhr  
Do 15.00 - 18.00 Uhr  
Fr 08.30 - 11.30 Uhr   
 

Redaktion „donnerstags“ - wir sind erreich-
bar unter: 
Tel: 07777/311 
Fax: 07777/1681 
email: info@gemeindebuchheim.de oder 
koelzow@gemeindebuchheim.de 

  
 

Abfallkalender: 
Restmüll   21.07.2017      
Biomüll   30.06.2017      
Papier   07.07.2017      

Wert-Tonne   04.07.2017      
Windel-Tonne   07.07.2017      
Alle Termine "nden Sie auch im Internet unter: 
http://www.abfall-tuttlingen.de 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

23. Buchheimer Christkindlemarkt 
Mitten im Sommer müssen wir die Planung für den 23 Buchhei-
mer Christkindlemarkt im Blick haben. Wir haben in unserer letz-
ten Christkindlemarktsitzung vereinbart, dass die Anmeldung 
für den 23.Buchheimer Christkindlemarkt am 20.7.2017 bei der 
Gemeinde Buchheim eingegangen sein müssen, damit wir nach 
weiteren Marktteilnehmern suchen können, um unseren Markt 
optimal aufzustellen. 
Neue Marktteilnehmer aus Buchheim sind herzlich willkommen. 
Wenden Sie bei Fragen bitte an die Gemeindeverwaltung. 
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Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Ärzte:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen  01805/19292370
an den Wochenenden und Feiertagen  
Notfallpraxis Sigmaringen 0180/1929260

Apotheken-Notdienst:
01.07.2017 
Hubertus Apotheke 
Bahnhofstraße 41, 
Tuttlingen 07461/3280  

02.07.2017 
Nellenburg Apotheke 
Stockacher Str. 14/1, 
Liptingen 07465/92720  

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen er-
halten Sie auf den Seiten der Landesapothe-
kerkammer Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de 
Oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
(0800) 0022833. 

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst 
Tel. 01805/19292-370 
Rettungsdienst 19222

Zahnärztlicher  
Notfalldienst

0180322255520

Tierarzt
Dr. Kettenacker, Tel: 07575/92040 
Dr. Kullen, Tel: 07575/92310 
oder 01727401632

Zentrale Hals-Nasen-Ohren-
Notfallpraxis 

am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-
Schwenningen (1. OG. Hauptgebäude): 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 20 Uhr 
(ohne Voranmeldung) (Tel.: 01805-19292410) 

Kath. Sozialstation -  
Altenhilfe-

Zweigstelle Fridingen 
Ambulante Kranken- und Altenp"ege 
Einsatzleitung 
Einsatzleitung Frau Christiane Graf 

Essen auf Rädern,  
Nachbarschaftshilfe und 
Mobile Soziale Dienste

Einsatzleitung Tel. 07461-9354-13

Familienp"ege und  
Dorfhilfe

Vermittlung/Einsatzleitung
Tel. 07461-9354-13

Frauenhaus Tuttlingen
07461/2066

Ambulante Beratungs- 
stelle des Frauenhauses 

Tuttlingen07461/161666

Nachbarschaftshilfe von 
Haus zu Haus

Monika Kohler Tel.07777/1732
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14,  78532 Tuttlingen  
Tel. 07461 969717-0 
Fax. 07461 969717-29 
Unsere Ö$nungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  09.00-12.00 Uhr 
Mo, Di  14.00-17.00 Uhr 
Do  14.00-18.00 Uhr

Phönix gemeinsam gegen 
sexuellen Missbrauch e.V. 

Bahnhofstr. 11, 78532 Tuttlingen 
Tel. 07461/770 550 
homepage: phönix-tuttlingen.de 
email: anlaufstelle@phönix-tuttlingen.de 
sowohl phoenix-tuttlingen@gmx.de 
Telefonische Sprechzeiten: 
Mo.   10.00h - 12.00h 
Di. 17.00h - 19.00h 
Do.   15.00h - 17.00h 
persönliche Gespräche nach telefonischer 
Vereinbarung

Fachstelle Sucht  
Tuttlingen: 1+

Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen 
Telefon: 07461/966480 
O%ene Sprechstunde: 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
E-mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de

Pfarrämter
Kath. Pfarramt St. Silvester/Seelsorgeeinheit Egg 
Schulstrasse 4 
78576 Emmingen-Liptingen 
Tel. 07465/703   Fax 07465/2407 
Ö%nungszeiten: 
Montag 16.00-18.00 Uhr; 
Mittwoch 09.00-11.00 Uhr; 
Donnerstag 11.00-12.00 Uhr 
Internet:www.seegg.de- 
E-Mail: pfarramt@seegg.de 
Pfarrer Ewald Billharz – 
ewald.billharz@seegg.de 
Gemeindereferentin: Marlies Kießling, 
marlies.kiessling@seegg.de 
Büro Liptingen: 07465/9273720

Evang.Pfarramt 
Pfarrer Matthias Lasi 
Tel.07463/382 
Telefax 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau elk-wue.de 

KöBücherei St. Stephanus 
Mittwoch
16.15 - 18.00 Uhr 
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Amtliche
Mitteilungen§

Wasserzins-Teilzahlung zum 
30. Juni/ 01. Juli 2017 
Wir informieren Sie darüber, dass der zweite 
Abschlag der Wasser- und Entwässerungs-
gebühren zum 30.06./ 01.07.2017 fällig 
wird. Wie auch in den vergangenen Jahren, 
erhalten Sie keinen extra Bescheid. Die Höhe 
des Abschlages ist aus der Abrechnung 2016 
ersichtlich. 
Den Gebührenp$ichtigen, die der Gemein-
de eine Einzugsermächtigung erteilt ha-
ben, werden die Beträge pünktlich zum 
Fälligkeitstermin abgebucht. Alle anderen 
Zahlungsp$ichtigen werden gebeten, die 
Beträge fristgerecht unter Angabe des Kas-
senzeichens zu überweisen. 
Für evtl. Rückfragen steht Ihnen Frau Schmid 
vom GVV Donau-Heuberg, Tel. 07463/837-
34 bzw. angelika.schmid@donau-heuberg.
de gerne zur Verfügung. 

Ihr Steueramt  
 
 

Grundsteuer-Jahreszahler-
Termin zum 01. Juli 2017 
Wir möchten alle Jahreszahler darauf hin-
weisen, dass die Grundsteuer für das Jahr 
2017 zum 01.07.2017 fällig wird. 
Den Zahlungsp$ichtigen, die der Stadt / Ge-
meinde eine Einzugsermächtigung erteilt 
haben, werden die Beiträge pünktlich zum 
Fälligkeitstermin abgebucht. 

Die Barzahler werden gebeten, die Rate frist-
gerecht zu entrichten, die auf dem letzten 
Steuerbescheid ausgewiesen ist. 

Alle anderen Zahlungsp$ichtigen werden 
gebeten, die Beträge fristgerecht unter An-
gabe des Kassenzeichens  zu überweisen. 
Die Verbandskasse bittet alle Zahlungs-
p$ichtigen unbedingt darauf zu achten, dass 
auf dem Überweisungsträger der Name mit 
Ortsangabe des Einzahlers vermerkt ist. Nur 
wenn diese Angaben vollständig angeführt 

sind, lassen sich Verwechslungen, Rückfra-
gen und unnötiger Verwaltungsaufwand 
vermeiden. 

Für evtl. Rückfragen steht Ihnen Frau Schmid 
vom GVV Donau-Heuberg, Tel. 07463/837-
34 bzw. angelika.schmid@donau-heuberg.
de gerne zur Verfügung. 

 

Das Kreisforstamt informiert ! 

Borkenkäfer sind wieder aktiv -  Waldbe-
sitzer und Förster rüsten sich gegen Schä-
den   

Das Forstamt des Landkreises Tuttlingen 
warnt Waldbesitzer vor dem Borkenkä-
ferbefall. Um wirtschaftliche und öko-
logische Schäden zu vermeiden, ist eine 
Kontrolle der Waldbestände und ggf. das 
Einschlagen und Abtransportieren von 
befallenen Bäumen erforderlich.   

Tipps für Waldbesitzer 
Welche Baumart ist besonders gefährdet? 
Bei uns im Landkreis Tuttlingen sind vor al-
lem Fichten durch Borkenkäferbefall gefähr-
det. 

Woran erkenne ich, dass meine Bäume von 
Borkenkäfern befallen sind? 
Akuten Käferbefall erkennt man an brau-
nem Bohrmehl auf der Rinde, an Harz$uß 
am Stamm und durch den Abfall von grünen 
und roten Nadeln. Wenn sich die Baumkro-
ne rot gefärbt hat, ist es meist schon zu spät 
und die Käfer sind bereits wieder ausge$o-
gen. 

Wie häu!g muss ich meine Wälder auf Be-
fall kontrollieren? 
Bei der derzeitigen warmen Witterung muss 
mit der Befallskontrolle sofort begonnen 
werden, die Kontrolle gefährdeter Bestände 
muss dann in zweiwöchigen Turnus beibe-
halten werden. 

Auf welche Waldbestände muss ich beson-
ders achten? 
Besonders gefährdet sind die Befallsorte 
aus den Vorjahren, alle warmen Lagen und 
durch Sturm oder Schneebruch vorgeschä-
digte Waldbestände. 

Was kann ich tun, wenn ich Käferbefall 
festgestellt habe? 
Befallene Bäume müssen so schnell wie 
möglich eingeschlagen, aufgearbeitet und 
aus dem Wald transportiert werden. Be-
tro&ene Waldbesitzer werden gebeten, sich 
davor an ihren Förster oder auch an das 
Forstamt am Landratsamt in Tuttlingen (Tel: 
07461 926 – 1200) zu wenden. Das Forstamt 
hilft bei der Organisation der Aufarbeitung 
und kann Auskunft darüber erteilen, welche 
Holzsortimente aufgearbeitet werden und 
wie die Abfuhr organisiert werden kann. 

Was ist, wenn das Holz nicht rechtzeitig aus 
dem Wald abtransportiert werden kann? 
Das Holz kann dann entrindet oder notfalls 
mit einem zugelassenen P$anzenschutzmit-
tel behandelt werden.   

Kirchliche

Nachrichten

Evangelische Kirchengemein-
de Mühlheim 

Wochenspruch:  
Der Menschensohn ist gekommen, zu su-
chen und selig zu machen, was verloren ist. 
(Lukas 19, 10) 
  

GEDICHT 
Der Anspruch ist riesig, 
die Wirklichkeit aber beschämend. 
Ich bin nun mal ein 
unvollkommener Perfektionist, 
ein menschelnder Mensch, 
der versucht, 
Jesus nachzufolgen. 
Das ist meine Rettung. 
Ich bin zwar nicht perfekt, 
aber mein Retter ist es. 
Und der liebt mich, 
wie ich halt bin. 
Ehrlich, ich brauche ihn. 
Reinhard Ellsel 
  
Gottesdienste in unserer Gemeinde: 
Sonntag, 02. Juli 2017  
10.15 Uhr Gottesdienst in Fridingen (Pfr. Dr. 
Kaiser) 
- Gottesdienst in Mühlheim entfällt – 
  
Regelmäßige Termine in unserer Gemein-
de: 
Donnerstag  
19.30 Uhr Posaunenchorprobe Mühlheim 
  
Chorprojekt zum Reformationstag – Ein-
ladung zum Mitsingen in einem ökumeni-
schen Projektchor 
500 Jahre Reformation – aus diesem Anlass 
wird am Reformationstag, dem 31.10.2017, 
ein festlicher Gottesdienst in der Kirche St. 
Martinus in Fridingen statt'nden. 
Um diesen Gottesdienst musikalisch festlich 
zu gestalten wird ein ökumenisches Chor-
projekt gestartet. Die Proben 'nden jeden 
Donnerstag um 20 Uhr im katholischen Ge-
meidehaus in Fridingen statt. Es besteht die 
Möglichkeit auch noch im Monat Juli einzu-
steigen. Wir freuen uns über Sänger jeder 
Stimmlage, jeden Alters und jeder Konfessi-
on. Herzliche Einladung! 
  
Einladung Kirchengemeinderatssitzung 
Der Kirchengemeinderat tri&t sich zur 
nächsten Sitzung am Mittwoch, 5. Juli um 
19.30 Uhr im Evang. Gemeindezentrum 
Mühlheim. 
Alle interessierten Gemeindeglieder sind zu 
dieser Sitzung herzlich eingeladen. 
  
Ankündigung : Konzertgottesdienst zur 
Reformation 
am Sonntag, 16. Juli um 10 Uhr 
in der Evang. Christuskirche in Mühlheim 

Störungen Telefon und 
Internet 

Auf Nachfrage bei der Telekom haben wir 
erfahren, daß um den 5.06 mehrere Stö-
rungen im Leitungsnetz aufgekommen 
sind. Die Ursache war ein Blitzschlag. 
Leitungsseitig sind diese Arbeitsaufträge 
alle erledigt . 
Bei einer Störung melden Sie sich bit-
te unbedingt bei der Störungshotline 
08003301000 
Es ist zwingend notwendig, daß jeder 
betro%ene Kunde selbst seine Störung 
dort meldet . 
Dadurch wird der Gesamtumfang der 
Störung erst ersichtlich und es wird ge-
währleistet, daß alle betro&enen An-
schlüsse geprüft und bei Bedarf 
Instand gesetzt werden. 
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FREIHEIT 
Das Thema der Reformation 
KLANGWORTE 
Musik und Text trägt Ihnen vor 
Band Oifach so 
Auch im Ruhestand ist Pfarrer Gerhard 
Romppel aktiv. Mit der Band Oifach so wird 
er uns den Gottesdienst musikalisch und in-
haltlich gestalten. 
Lassen Sie sich einfach so begeistern für 
einen besonderen musikalischen Gottes-
dienst und bleiben Sie einfach so zu einem 
Ständerling im Anschluss. 
  
Warum der Kirchenraum Zukunft hat... 
Donnerstag, 6 Juli, 19 Uhr, Stadtkirche 
Mittendrin, ganz anders 
Kirchenräume sprechen ihre ganz eigene 
Sprache. In Kirchenräumen spiegelt sich 
ein gewachsenes, konfessionell geprägtes 
Liturgie- und Gemeindeverständnis wider. 
Mit ihrer architektonischen und künstle-
rischen Ausgestaltung vermitteln sie eine 
Atmosphäre, die Transparenz erahnen lässt. 
Welche Bedeutung werden Kirchenräume 
in einer säkularer und religiös vielfältiger 
werdenden Gesellschaft haben? Inwiefern 
ermöglichen Ö%nungen, eigens gestaltete 
Zwischenräume und spezi&sche Nutzungen 
eine hilfreiche Annäherung? Dr. Lambert 
Auer ist Kirchenrat und Sachverständiger für 
Kunst und Kirchenbau der Württ. Landeskir-
che. 
  
Evangelisches Pfarramt 
Mühlheim a. d. Donau 
Pfarrer Matthias Lasi 
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau 
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558 
E-Mail: 
muehlheim@kirchenbezirk-tuttlingen.de 
Evang. Kirchenp'ege 
E-Mail: evkp'muehlheim@web.de 
Das Gemeindebüro Mühlheim ist geö%net: 
Mittwoch und Donnerstag 
von 8.30-11.30 Uhr. 

 

Aus den

Schulen

Grundschule  
Buchheim 

Jahresaus"ug der Grund-
schule Buchheim 

Der Haustierhof Reutemühle war die erste 
Station, die die Grundschüler aus Buchheim 
mit dem Bus erreichten. Gleich am Eingang 
deckten sich die Kinder mit Tierfutter ein, 
bildeten Grüppchen und erkundeten dar-
aufhin das wunderbar angelegte Gelände. 
Tiere beobachten, füttern und die Spielgerä-
te ausprobieren ließ die Zeit fast zu schnell 
verstreichen, es blieb aber noch eine kleine 
Spanne übrig, um ein Eis zu genießen, bevor 

die Fahrt weiterging. 
Zur Führung durch die Bodensee-Was-
serversorgung auf dem Sipplinger Berg 
wurden die Kinder schon von einer netten 
Dame erwartet, die sehr kindgerecht und 
trotzdem informativ den Ablauf der Anlage 
erklärte. Ein kurzer Film zur Einführung ins 
Thema machte neugierig auf Kommendes. 
Riesige Wasserbecken, Rohre und Gerät-
schaften, sowie die Kraft des Wassers mit 
entsprechender Geräuschkulisse machten 
großen Eindruck auf die Kinder. Beim Tempe-
raturtest des Wassers von plus 5 Grad kamen 
so manche Kinder schneller als erwartet an 
ihre Grenzen und zogen die eiskalten Finger 
wieder aus dem Testbecken zurück. Zuletzt 
durften alle noch von dem köstlichen Was-
ser kosten und sich von dessen Reinheit 
überzeugen. Dass sie dann auch noch das 
Trinkglas zusammen mit interessantem In-
formationsmaterial mit nach Hause nehmen 
durften, war ein weiteres Highlight. 
Eine kurze Wanderung führte uns ins 
Strandbad vom Haldenhof nach Sipplingen, 
wo sich alle noch am Uferrand oder bei den 
Wasserspielmöglichkeiten vergnügten und 
den schönen Aus'ug mit einem leckeren Eis 
ausklingen lassen konnten. 
  

 
 
 

Realschule Mühlheim 

Schüler der Realschule Mühlheim freuen 
sich über bestandene PET-Prüfung 
Dreizehn Neuntklässler der Realschule 
Mühlheim, die besonders an der englischen 
Sprache interessiert sind, legten in diesem 
Schuljahr wieder die PET Prüfung der Uni-
versity of Cambridge ab. Seit Jahren bietet 
die Realschule Mühlheim dafür einen Vor-
bereitungskurs zusätzlich zum normalen 
Unterricht an. Realschullehrerin Liane Fugel 
bereitete die Schülerinnen und Schüler auf 
die recht hohen Anforderungen dieser Prü-
fung vor. Leseverstehen, Hörverstehen, das 
Schreiben von eigenen Essays sowie Übun-
gen zur Kommunikationsfähigkeit standen 
auf dem Programm. Die Kenntnisse wur-
den danach in einer schriftlichen und einer 
mündlichen Prüfung abgefragt. 

Die Mühe der Schüler und Schülerinnen 
wurde schließlich belohnt: 12 Prü'inge 
erhielten das angestrebte Cambridge Zer-
ti&kat. Zwei Schüler, Maximilian Lang und 
Matthias Sauter, erhielten sogar eine Aus-
zeichnung (with merit). Eine Schülerin er-
langte zwar das PET Zerti&kat nicht, jedoch 
erreichte sie immerhin den Council of Euro-
pe Level A2! 
Es freuen sich über ihren Erfolg: 
Ria Buschle Mühlheim-Stetten, Lara Kalm-
bach Mühlheim , Jens Kempowski Renquis-
hausen, Niklas Kuppel Tuttlingen, Maximi-
lian Lang Mühlheim-Stetten, Lara Müller 
Bärenthal, Lena Rebholz Buchheim, Mat-
thias Sauter Renquishausen, Maria Schnell 
Fridingen, Adrian Stehle Renquishausen, 
Fabienne Vögtle Kolbingen, Susanna Scheu-
nemann Mühlheim , Emilia Castiglione 
Mühlheim. 
Christoph Croener, Realschullehrer 
  
Termine 
Montag 03.07.17: Elternabend Klasse 5; 
Info Französisch Klasse 6, 19.30 Uhr 
Donnerstag 06.07.17:  Hauptversammlung 
Förderverein; 19.30 Uhr, Gasthaus Krone 
Freitag 14.07.17 Entlassfeier Klassenstufe 10
  
Einladung zur Hauptversammlung des 
Fördervereins Realschule Mühlheim 
Am Donnerstag, den 06. Juli 2017 &ndet um 
19.30 Uhr im Gasthaus Krone im Nebenzim-
mer die Hauptversammlung des Förderver-
eins Realschule Mühlheim statt.
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht des 1. Vorsitzenden 
3. Bericht des Kassiers 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Aussprache 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Wahlen 
8. Anträge 
9. Verschiedenes 

 

Vereine und

Organisationen

Heimatverein 

Am Sonntag, den 27. 08.2017 wollen wir un-
seren Sommeraus'ug machen. 
Als Ziel haben wir “Tübingen” ausgesucht. 
Am Vormittag machen wir eine Stadtfüh-
rung, nachmittags eine Fahrt mit dem Sto-
cherkahn. 
Näheres folgt zu einem späteren Zeitpunkt. 
Wir bitten um Terminvormerkung. 
gez. Monika Wachter 
für die Vorstandschaft  
 
 

Akkordeon-Club Buchheim 
e.V. 

Am kommenden Sonntag, 
02.07.2017 &ndet unser Jahres-
aus'ug statt. Dieser führt uns 
ins Naturfreundehaus nach Ra-
dolfzell. 
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Abfahrt nach Radolfzell ist um 9:00 Uhr am 
Bürgerhaus. 
Sonja Schmid 
(Schriftführerin) 
 
 

SC Buchheim/Altheim/
Thalheim 

Vorschau: 
Grümpelturnier mit Geschicklichkeits-
wettbewerb 
Das geplante Grümpelturnier mit Geschick-
lichkeitswettbewerb am Samstag, den 
08.07.2017 muss leider Mangels Teilnehmer 
abgesagt werden. 
Jugend: 
Einladung zum SG-Junioren-Sommerfest 
am 09.07.2017 in Worndorf 
Unsere SG-Junioren veranstalten am 
09.07.2017 erstmalig das SG-Junioren-
Sommerfest auf dem Sportgelände in 
Worndorf. Hierzu laden wir alle Jugend-
spieler, alle Trainer und Betreuer samt Eltern, 
Geschwistern sowie allen weiteren Interes-
sierten rechtherzlich ein. 
Im Mittelpunkt steht neben einem gemein-
samen Fototermin mit allen 200 Jugend-
spielern und 50 Trainern und Betreuern 
ein internes Gauditurnier mit gemischten 
Mannschaften bestehend aus Jugendspie-
lern, Trainern, Geschwistern, Eltern und Ver-
antwortlichen. 
Der Ablauf wird wie folgt sein:
t� 11:30 Uhr: Brunch mit geladenen Spon-

soren
t� 13:00 Uhr: Fototermin mit allen Jugend-

spielern und Trainern
Trikotübergabe der neuen Trikots für 
die C- und A-Jugend

t� P#ichttermin für alle Jugendspieler + 
Trainer

t� 14:00 Uhr: Auslosung der Mannschaften 
für das interne Gauditurnier

t� 14:30 Uhr: Beginn der Turnierspiele
t� 18:30 Uhr: Gemeinschaftsabend für die 

aktuellen und künftigen Trainer 
 
Auf zahlreiche Besucher freuen sich die Ju-
gendleiter der SG-Vereine, Miriam Wachter, 
Dajana Dufner, Ralf Meßmer und Marvin 
Müller. 

 

Musikkapelle  
Buchheim 

Marschprobe 
Am Freitag den 30.06 ist um 18:45 Uhr Ab-
fahrt am Feuerwehrhaus zu unserer Marsch-
probe. 
Sarah Müller (Schriftführerin) 
 
 

Freiwillige Feuer-
wehr Buchheim 

Die nächste Feuerwehr-
probe ist am Montag 03.07.17 wie gewohnt 
um 19:30 Uhr. 
Fritz Frey 
Kommandant 

Schilpenzunft  
Buchheim 

Liebe Narrenfreunde, 

Am 07.07 17 tre#en wir uns um 19.00 Uhr 
mit privat Pkw am Freien Stein. 
Wir wollen unsere Narrenfreunde Köhler-
zunft Thalheim bei ihrem Sommerfest be-
suchen, es sind alle Narrenfreunde herzlich 
Eingeladen. 
  
Voranzeige: 
Am Samstag den 29.7. Findet das Grillfest 
ab 18 Uhr bei Erich Hermann am Schuppen 
statt. Wer gerne einen Salat machen will,darf 
sich bei Sybille melden!  
 
 

Interessantes

und Wissenswertes

Die BLHV-Landsenioren  
informieren! 

Wir laden unsere Landseniorinnen und 
Landsenioren am 06. Juli 2017 um 14:00 Uhr 
in das Auto- und Traktorenmuseum Boden-
see in Uhldingen-Mühlhofen (Gebhardswei-
lerstr. 1) ein. Wir fahren mit eigenen PKWs. 
Bitte bilden Sie Fahrgemeinschaften. 
Tre#punkt ist auf dem Parkplatz vom Muse-
um. Nach der Besichtigung setzen wir uns 
noch gemütlich zusammen. 
Wir, Georg Renner (Bezirksvorsitzender der 
Landsenioren) und Armin Zumkeller (Ge-
schäftsführer der Landsenioren), freuen uns 
über eine zahlreiche Teilnahme. 
  
  

Naturpark Obere Donau -  
Haus der Natur, Beuron 

Sitzkissen für Wandertouren. Freitag, 14. 
Juli, 14 bis ca. 17:00 Uhr 
Ein handge&lztes Wandersitzkissen, individu-
ell gestaltet, ist nicht nur ein Hingucker bei 
der Maientour, sondern lässt sich auch be-
quem im Rucksack verstauen. Es wiegt nicht 
viel und isoliert hervorragend gegen Kälte 
und Feuchtigkeit. Auch Filzanfänger können 
sich an diesem guten Stück versuchen. Tre#-
punkt: Haus der Natur; Leitung: Inge Schmidt; 
Gebühr: 18,- € inkl. Material; Anmeldung bis 
Donnerstag, 6. Juli beim Haus der Natur, Tele-
fon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
 
 

11-Meterturnier des SV Irndorf 

am Samstag, 15.07.2017 ab 17.30 Uhr  
auf dem Sportplatz in Irndorf 
Herzliche Einladung zur Teilnahme. 
Eine Mannschaft besteht aus 5 Spielern (inkl. 
Torwart) 
Damen und Jugendliche unter 14 Jahre 
schießen ab 9-Meter. 
Es gibt verschiedene Geldpreise zu gewinnen. 
Anmeldungen bis Freitag, 14.07.2017 unter: 
simon-korb@web.de 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! 
Der SV-Irndorf freut sich über zahlreiche An-
meldungen und Zuschauer  

Energieberatung Landkreis 
Tuttlingen 

8FS� TFJO� (FCÊVEF� FOFSHJFTQBSFOE� TBOJFSFO�
XJMM
� CSBVDIU� 3BU�� ,PNQFUFOU� VOE� BN� CFTUFO�
LPTUFOMPT� TPMM� FS� TFJO��%JFTFO�+PC�FSMFEJHFO� JO�
#BEFO�8àSUUFNCFSH� NFIS� BMT� ��� VOBCIÊO�
HJHF� &OFSHJFBHFOUVSFO�� 8JS� IBCFO� +PBDIJN�
#àIOFS
�(FTDIÊGUTGàISFS�EFS�ÚSUMJDIFO�&OFSHJF�
BHFOUVS�-BOELSFJT�5VUUMJOHFO
�FJOJHF�'SBHFO�[V�
TFJOFS�"SCFJU�HFTUFMMU� 

Herr Bühner, was macht eigentlich eine 
Energieagentur? 
Joachim Bühner: „Unsere Energieagentur 
berät in erster Linie Privatpersonen, die ihre 
Gebäude in puncto Energieverbrauch mo-
dernisieren wollen. Wir erläutern, welche 
Maßnahmen und welche Verhaltensweisen 
sinnvoll sind und sich lohnen. Damit vertre-
ten wir den Klimaschutz und die Energie-
wende auf lokaler Ebene - wir möchten das 
Energiesparen populär und selbstverständ-
lich machen. 
Welche Leistungen bekommen Ratsuchen-
de bei diesem Starttermin?  
Schwerpunkt bei Privatleuten ist das Ener-
giesparen rund ums Wohnhaus. Anhand 
des Baujahres, der Wohn*äche und des 
Heizenergieverbrauchs schätzen wir den 
energetischen Zustand des Gebäudes ab. 
Wir sondieren, in welcher Form Wärmedäm-
mung, eine Heizungserneuerung und der 
Einsatz erneuerbarer Energien sinnvoll sind. 
Außerdem geben wir den Kunden Emp-
fehlungen, wie sie ihren Stromverbrauch 
senken und sich im Alltag energiebewusst 
verhalten können. Darüber hinaus schätzen 
wir die Wirtschaftlichkeit der empfohlenen 
Schritte ab und weisen auf die verfügbaren 
Förderprogramme hin. Die &nanzielle Unter-
stützung kann einen guten Teil der Gesam-
tinvestition ausmachen. 

Beraten Sie auch vor Ort? 
Ja. Mit unserem noch relativ neuen Ange-
bot, der Durchführung von Energie-Checks 
beim Verbraucher zu Hause in seinen Wohn-
räumen, bieten wir ein sehr kostengünstiges 
Leistungsspektrum an. Wir geben Mietern 
und Hauseigentümern eine sofortige Er-
steinschätzung des energetischen Ist-Zu-
stands durch eine Feststellung des eigenen 
Energieverbrauchs. Wir liefern auch konkre-
te Hinweise, wie die Bewohner den Strom- 
und Wärmeverbrauch verringern können. 
Auf Wunsch erörtern unsere Berater zudem 
Fragen zur Auswahl der richtigen Heizung 
oder Wärmedämmung. Anhand der an-
schaulichen Auswertung können Verbrau-
cher schnell beurteilen, welche Maßnahmen 
sie kurzfristig selbst umsetzen können und 
in welchen Bereichen sich Unterstützung 
durch eine vertiefende Beratung emp&ehlt. 
Weitere Informationen zu allen Fragen rund 
um das Sanieren, Fördermittel und Zu-
schüsse sowie zu Energie-Checks bei Ihnen 
zu Hause erhalten Sie bei Ihrer ortsansässi-
gen Energieagentur Landkreis Tuttlingen, 
Moltkestraße 7, 78532 Tuttlingen und unter 
http://www.ea-tut.de/energie-checks/. 

Terminvereinbarungen zur kostenlosen Erst-
beratung unter Tel: 07461/9101350. 
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Babysitterausbildung 
DRK macht Dich �t fürs Babysitting! – 
Noch freie Plätze 
Du willst einiges im Umgang mit Babys und 
Kleinkindern lernen? 
Du bist zwischen 16 und 25 Jahre alt? 
Dann haben wir das Richtige für Dich! 
Der DRK-Kreisverband Tuttlingen e. V. bie-
tet die Babysitterausbildung PLUS an. Der 
Kurs umfasst sowohl theoretisches Wissen 
als auch praktische Übungen. Inhalte des 
Kurses sind unter anderem der Umgang 
mit Säuglingen und Kleinkindern, gesunde 
Ernährung im Kindesalter, Unfallverhütung 
und Kinderkrankheiten. Das PLUS dieser 
Ausbildung ist ein Erste Hilfe Kurs am Kind. 
Die Kursgebühr beträgt 45,00 Euro. JRK-Mit-
glieder erhalten einen Rabatt. 
Kurstermine: 
Teil 1: Samstag, 01.07.2017 von 09:00 Uhr bis 
17:00 Uhr 
Teil 2: Samstag, 08.07.2017 von 08:00 Uhr bis 
16:00 Uhr 
Veranstaltungsort: Hans-Köpf-Haus, 
Eckenerstr. 1 in Tuttlingen 
Anmeldungen und Informationen beim 
DRK-Kreisverband Tuttlingen e. V.: 
Ansprechpartnerin: Nora Mauch 
Tel.: 07461/1787-19 
E-Mail: nora.mauch@drk-kv-tuttlingen.de 

 

VHS Tuttlingen 

Das Zeitalter der Künstlichen Intelligenz 
hat begonnen - wie gehen wir damit um? 
Vortrag mit Prof. Dr. Wolfgang Ertel, 
Hochschule Ravensburg-Weingarten 

Am Dienstag, 27. Juni, 19.00 Uhr, spricht 
Prof. Dr. Wolfgang Ertel von der Hochschule 
Ravensburg-Weingarten zum Thema „%BT�

;FJUBMUFS� EFS� ,àOTUMJDIFO� *OUFMMJHFO[� IBU� CF�
HPOOFO���XJF�HFIFO�XJS�EBNJU�VN “ 
Selbstfahrende Autos, Service-Roboter und 
Smart Homes - alles Künstliche Intelligenz-
Anwendungen - werden das Leben stark 
verändern, wie der Referent, der sich schon 
über viele Jahre mit dem Thema der Künstli-
chen Intelligenz befasst, darlegen und über 
neueste Entwicklungen berichten wird. An-
hand spektakulärer neuer Er&ndungen wird 
er aufzeigen, dass das faszinierende Zeital-
ter der Künstlichen Intelligenz und der au-
tonomen Systeme längst begonnen hat. Er 
wirft aber auch die Frage auf, ob alle Er&n-
dungen nachhaltig zum Wohle der Mensch-
heit beitragen. Zum Beispiel wird sich die 
Entwicklung der Künstlichen Intelligenz 
drastisch auf die Arbeitswelt auswirken und 
eine Vielzahl von Arbeitsplätzen vernichten. 
Der Referent sieht sich hier mit in der Verant-
wortung und präsentiert Lösungsansätze 
für eine nachhaltige Zukunft mit Künstlicher 
Intelligenz. 
Prof. Dr. Wolfgang Ertel� JTU�1SPGFTTPS�BO�EFS�
)PDITDIVMF� 3BWFOTCVSH�8FJOHBSUFO
� -FJUFS�
EFT� *OTUJUVUT� GàS� ,àOTUMJDIF� *OUFMMJHFO[� VOE�
"VUPS� WPO� -FISCàDIFSO� àCFS� ,àOTUMJDIF� *O�
UFMMJHFO[�� ;V� TFJOFO� 1SPKFLUFO� [ÊIMFO� V�B�� &Y�
QFSUFOTZTUFNF� GàS� BVUPNBUJTDIF� %JBHOPTF
�
JOTCFTPOEFSF�JO�EFS�.FEJ[JO
�#BV�WPO�NPCJMFO�
3PCPUFSO
� TPXJF� "TTJTUFO[SPCPUFS� GàS� .FO�
TDIFO�NJU�FJOFS�LÚSQFSMJDIFO�#FIJOEFSVOH� 
Der Vortrag – eine Kooperationsveranstal-
tung der Volkshochschule und des Gesam-
telternbeirats der Tutllinger Gymnasien 
– &ndet in der Aula des Immanuel-Kant-
Gymnasiums, Mühlenweg 15, Tuttlingen 
statt. Karten (Erwachsene 8 EUR, Schüler, 
Studenten: 5 EUR) für diesen Vortrag gibt 
es bei den vhs-Geschäftsstellen und an der 
Abendkasse.  
 
 

„Perspektive Wiedereinstieg“ - 
Agentur für Arbeit 

Der Wiedereinstieg in den Arbeitsmarkt 
nach der Familienphase ist nicht immer 

leicht. Die Agentur für Arbeit Rottweil - Vil-
lingen-Schwenningen unterstützt Berufs-
rückkehrende und bietet am 13. Juli 2017 
eine Informationsveranstaltung zu diesem 
Thema an. Bei dem Termin erhalten Frauen 
und Männer nach der Familienphase Infor-
mationen zu den Themen „Arbeitssuche“ 
und „Wiedereinstieg in den Beruf“. 
Dabei werden die Teilnehmenden über den 
aktuellen Arbeitsmarkt, über Arbeitszeitmo-
delle 
und Ein'ussfaktoren auf die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf informiert. Weiterhin 
wird das Thema „Stärken und Schwächen“ 
behandelt. 
Claudia Martin von der Management- und 
Kommunikationsberatung Kommunikation 
ist Kunst (KiK) hilft zu entdecken, wo neben 
den Schwächen auch die eigenen Stärken 
liegen und wie diese gezielt kommuniziert 
werden können. 
Die Veranstaltung &ndet am Donnerstag, 13. 
Juli von 08:30 bis 11:30 Uhr im BiZ-Gruppen-
raum in der Agentur für Arbeit, Lantwatten-
straße 2, in Villingen 
statt. 
Anmeldungen bei: Dr. Nicole Bösch 
Beauftragte für Chancengleichheit am Ar-
beitsmarkt (BCA), 
Telefon: 07721 209 – 712, Telefax: 07721 209 
– 200, 
E-Mail: rottweil-villingen-schwenningen.
bca@arbeitsagentur.de  
 
 

Ministerpräsident a.D. Erwin 
Teufel spricht 

Bei der Senioren-Union innerhalb der Regi-
on Schwarzwald-Baar-Heuberg spricht Mi-
nisterpräsident a. D. Erwin Teufel 
am kommenden Dienstag 04.07. um 14.30 
Uhr im Saal des Restaurants“ Linde“ in Tros-
singen 
zum Thema „Grundsätze für die politische 
Gestaltung“ 
Erwin Teufel wird aufzeigen, welchen Kom-
pass das politische Handeln leiten sollte und 
auf Themen wie Menschenrechte, Frieden, 
Freiheit und Solidarität in einer freiheitlichen 
Ordnung eingehen. Dem Referat folgt eine 
Aussprache. Alle an der Politik Interessierten 
sind zur Teilnahme herzlich eingeladen..  
 
 

Abfallkalender für Herbst 
2017 wird mit der Post verteilt  

Abfall-App bietet Vorteile gegenüber 
Druckversion  
In diesen Tagen erhalten alle Haushalte 
im Landkreis Tuttlingen auf dem Postweg 
wieder den neuen Abfallkalender für das 
2. Halbjahr 2017. Außerdem liegen einige 
Exemplare des Abfallkalenders auf den Rat-
häusern und am Empfang im Landratsamt 
Tuttlingen zur Abholung aus. 

Sperrmüllabfuhr  
Wie in den letzten Jahren enthält der neue 
Abfallkalender eine heraustrennbare An-
meldekarte, mit der jeder Haushalt die 
Sperrmüllabfuhr anmelden kann. Im Tur-
nus von drei Wochen &ndet in jeder Kreis-
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gemeinde eine Sperrmüllsammlung statt. 
Den genauen Termin teilt das Abfuhrunter-
nehmen nach der Anmeldung schriftlich 
mit. Dieser Anmeldeservice kann noch be-
quemer über das Internet genutzt werden. 
Unter www.abfall-tuttlingen.de ist es auch 
möglich unter vorgegebenen Abfuhrtermi-
nen selbst auszuwählen. 

Leerung der Biotonnen  
In den Sommermonaten Juli und August 
werden die braunen Biotonnen wöchentlich 
geleert. Diese zusätzlichen Termine sind im 
Kalender sichtbar. Damit eine ordnungsge-
mäße Entsorgung sichergestellt ist, müssen 
die Tonnen am Abfuhrtag spätestens um 
6.00 Uhr zur Leerung bereitgestellt werden. 
Für die zusätzlichen Leerungen werden kei-
ne weiteren Gebühren erhoben. Alle Termi-
ne können auch auf der Homepage der Ab-
fallberatung abgerufen wer-den. 

Abfall-App des Landkreises  
Einen ganz besonderen Service bietet die 
Abfall-App der Abfallberatung an. Sie kann 
kostenlos im App Store oder im Google Play 
Store heruntergeladen werden. Außerdem 
ist auf dem Abfallkalender ein QR-Code ab-
gebildet, der direkt zur Abfall-App verlinkt. 
Die App bietet eine individuell einstellbare 
Abfuhrerinnerung, den Überblick über alle 
Entsorgungsanlagen mit Ö#nungszeiten 
und Navigation, ein Abfall-ABC sowie einen 
Mängelmelder. 
Weitere Informationen sind unter 
www.abfallplus.de erhältlich 

Kunst im Bürgersaal in 
Schwandorf 

Sonja Knittel, eine gebürtige Schwandorfe-
rin, stellt ihre Bilder zum ersten Mal in ihrem 
Heimatort unter dem Thema „Farbträume“ 
aus. 
Am Sonntag, 2. Juli 2017 um 11 Uhr beginnt 
die Matinee mit musikalischer Umrahmung 
und einem Sektempfang. 
Zu sehen sind farbenfrohe Bilder mit Aqua-
rellfarben, Acrylfarben und mit dem Compu-
ter gemalt. Die Bilder zeigen sowohl realisti-
sche als auch abstrakte Formen. 
Sonja Knittel malt seit ihrem 10. Lebensjahr 
und hat eine akademische Ausbildung in 
Mode und Design. Seit über 30 Jahren be-
legt sie regelmäßig Malkurse bei anerkann-
ten Künstlern. 
Wir laden Sie herzlich ein. Kommen Sie und 
lassen Sie sich von den „Farbträumen über-
raschen. 

Programm:  
Begrüßung: 
Günter Binder, Ortsvorsteher 
Laudatio: 
Rainer Schall, Maler und Objektkünstler, Do-
zent im Kunstkreis Ditzingen 
Musikalische Umrahmung: 
Am Klavier – Jürgen Knöp$er, Gesang – Dr. 
Heinz Knittel, Tenor 
Schlusswort:   Sonja Knittel 

Ausstellungsdauer: 
11:00 bis 17:00 Uhr, Eintritt frei, Bewirtung 

Mit dem Pferdegespann rückwärts 
einparken! 
Der große Fuhrmannstag im Freilicht-
museum 
Bald ist es wieder soweit: am 9. Juli ab 
10.45 Uhr %ndet der 29. große Fuhr-
mannstag im Freilichtmuseum Neuhau-
sen ob Eck statt. 
Zahlreiche Fuhrmänner und -frauen aus 
Deutschland, der Schweiz und Öster-
reich haben sich mit ihren Kaltblütern 
angemeldet, um beim Holzrücken, im 
Hindernisparcours oder dem Zugleis-
tungswettbewerb teilzunehmen. 
Neben den Wettbewerben %nden den 
ganzen Tag handwerkliche Vorführun-
gen rund um das Thema Pferd statt. Für 
Verp$egung sorgen frisch gebackene 
Dünnele aus dem historischen Back-
häusle, die berühmte Museumswurst 
und vieles andere mehr! 
  
Das Museum ist von 9-18 Uhr, die Wer-
tungsläufe und Vorführungen begin-
nen um 10.45 Uhr. Kinder und Jugend-
liche bis einschließlich 16 Jahre haben 
freien Eintritt. Weitere Informationen 
unter www.freilichtmuseum-neuhau-
sen.de  oder 07461 / 926 3204. 


